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Auf der Woge des Erfolgs

41 Vereinsmitglieder und Gäste 
konnte Vorstand Eberhard  

Reichert am 25. März 2023 zu ei-
ner spannenden 

73. Jahreshauptversamm-
lung des Sportvereins 

Deckenpfronn 

begrüßen. Das vergan-
gene Jahr war in vielerlei 
Hinsicht sehr erfolgreich.

Nach dem Gedenken an 
die verstorbenen Vereins-
mitglieder hatte Eberhard 

Reichert viel Erfreuliches 
parat: Mit 519 Mitgliedern 

hat der Verein die Marke 
von 500 nach der Coronakrise  

wieder überschritten. Mit 400 
Männern bzw. Jungen und 69 

Frauen bzw. Mädchen ist die Abtei-
lung Fußball die mitgliederstärkste Abteilung. 31 Neue 
sind dazugekommen. Doch auch die jeweils 25 Mit- 
glieder der Abteilungen Tischtennis und Volleyball sind 
fester Bestandteil des Sportvereins. Sie sorgen dafür, 
dass auch weniger populäre, sehr reizvolle Sportarten 
angeboten werden können.

Die neue Flutlichtanlage ist in Betrieb und erfreut  
die Trainierenden. Den Gemeinschaftstag der Decken-
pfronner Vereine im Oktober 2022 in der Zehntscheuer 
gestaltete man mit. Außerdem wurden, dank dem  
Engagement der Mitglieder, in und um das Sportheim 
weitere Verbesserungen ins Werk gesetzt. Schließlich 
gibt es mit Carsten Felix einen neuen Sportheimwirt. 
Seine Speisekarte lässt einen Besuch sehr lohnend er-
scheinen.

Die nun folgenden Berichte der Abteilungen Fußball, 
durch Bernhard Schneider, Volleyball durch Hans- 
Joachim Zeiss und Tischtennis durch Uwe Fischer  
bildeten ein sportliches Jahr ab, das man als „Woge des 
Erfolgs“ beschreiben könnte:

111 Kinder und Jugendliche spielen in der SVD-Jugend. 
Insgesamt sind es dem jeweiligen Alter angepasste fünf 
Mannschaften, die an einem regelmäßigen Spielbetrieb 
teilnehmen, drei weitere Kindermannschaften spielen 
noch ohne Wertung. Zwei Mannschaften haben es in die 
Leistungsstaffel geschafft, die D-Junioren behaupten 
sich in der Bezirksstaffel.

Bei den „Aktiven“ hat das Jahr 2022 das grün/weiße  
Fußballerherz höherschlagen lassen. Nach einem  
grandiosen Saisonfinale führten die beiden Spieler- 
trainer Daniel Supper und Dustin Kappus die erste 
Mannschaft zur Meisterschaft in der Bezirksliga und zum 
erneuten Aufstieg in die Landesliga. Ein Erfolg, den man 
bisher nur im Jahr 1993 erreicht hat. Als „i-Tüpfelchen 
setzte die Mannschaft noch einen obendrauf und errang 
gegen den TSV Schönaich den Bezirkspokal.

Mit dem Double in der Tasche verabschiedete sich das 
erfolgreiche Trainerduo.

Jetzt trainiert Marco Grausam die Truppe in der Landes-
liga, flankiert von den beiden Leistungsträgern Yannik 
Dengler und Marvin Stoll als spielende CO-Trainer.  
Aktuell stehen die Chancen gut, dass die Klasse gehalten 
werden kann.

Auch die zweite Mannschaft hat sich deutlich stabilisiert. 
Sie misst sich, so war es der Wille der Vereinsverantwort- 
lichen, in der Kreisliga B4 überwiegend mit 1. Mann-
schaften und das ermutigend erfolgreich. Auch die  
verjüngte „AH“-Mannschaft schaffte bei einem Kleinfeld-
turnier in Wildberg einen Turniersieg. Besonders erfreu-
lich waren die Leistungen der Inklusionsmannschaft: Sie 
schaffte es zu den baden-württembergischen Meister-
schaften. Danach ging es nach Berlin zu den „National 
Games“. An diesem Turnier für Menschen mit Handi-
cap nahmen Mannschaften aus ganz Deutschland teil.  
Unsere Jungs erkämpften sich einen hervorragenden  
5. Platz. Es folgten noch zwei weitere sehr erfolgreiche 
Turniere in Nagold und in Hoffenheim. Der langjährige 
Trainer Dieter Decker krönte damit sein sehr erfolg- 
reiches Wirken über 24 Jahre hinweg. Er hört auf mit 
großen Verdiensten und wird sehr fehlen. Ein herzlicher 
Dank an dieser Stelle seitens der Gemeinde!

Seinem Nachfolger Andreas Schmidt ist ähnlich viel 
Glück zu wünschen.

Die Abteilung Volleyball konnte erfreulicherweise, wie 
in den Vorjahren, mit zwei Mannschaften am aktiven 
Spielbetrieb teilnehmen. Die Herrenmannschaft spielt 
schon in der 7. Saison in Spielgemeinschaft mit dem 
TSV-Gärtringen. Leider erzwang Corona mehrere Aus- 
fälle und aufgrund mehrerer Langzeitverletzten muss-
te die Mannschaft zum Saisonende komplett aus der  
Wertung genommen werden.

Doch in der Krise steckte eine gute Chance. In der B- 
Klasse spielte sich die Mannschaft in die Erfolgsspur  
zurück und konnte sich am Saisonende mit einem  
3. Platz für die Aufstiegsrelegation qualifizieren. Auf-
grund der sehr weiten Fahrwege verzichtete man  
jedoch und spielt so weiter in der B-Klasse. Auch in der 
4+2 Mixed Runde waren die Volleyballer mit einer Mann-
schaft vertreten. Sie schlug sich ebenfalls erfolgreich.  
„Es lässt sich also ein rundum positives Fazit der letzten 
Saison ziehen“ konnte Hans-Joachim Zeiss erfreut  
zusammenfassen.
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In der Abteilung Tischtennis ist, wie Bernhard  
Schneider für Uwe Fischer ausführte, trotz Corona der 
„kleine Haufen“ zusammengeblieben. Auch das ist ein 
Erfolg! Leider gilt das nicht für den Jugendbereich. Nach 
drei Abgängen musste das Jugendtraining schweren 
Herzens zu den Sommerferien eingestellt werden. Es 
bleibt zu hoffen, dass bald wieder ein Mannschaftspiel-
betrieb aufgenommen werden kann und die Abteilung 
weiter positiv von sich hören lässt. Es wäre wünschens-
wert, wenn diese schöne Sportart wieder den notwendi-
gen Aufwind bekäme.

Der Kassenbericht, in bewährter umsichtiger Manier von 
Oliver Schneider vorgetragen, verrät wie aufwändig es 

ist, den gesamten Sportverein mit seinen Abteilungen, 
Vereinsanlagen und dem Sportheim funktionstüchtig 
zu erhalten. Auf den Punkt gebracht: Der Sportverein 
ist nach wie vor voll handlungsfähig und kann seinen 
ganzen Betrieb „in Schuss“ halten. Das beweist die neue 
Flutlichtanlage genauso wie weitere enorme finanzielle 
Aufwendungen für die Sportheimsanierung.

Nach den überzeugend vorgetragenen Berichten  
konnte der die Gemeinde vertretende Ulrich Lutz der 
Versammlung die fällige Entlastung empfehlen. 

Sie wurde einstimmig erteilt. 

Wahlen gab es keine.

 
v.l.n.r.: Hans Hätinger (für 50 Jahre), Ulrich Boch (für 40 Jahre), Monika Reichert (Ehrenamtsbeauftragte), Heinz Kindler (für 50 Jahre), Ewald 
Riesinger (für 60 Jahre), Wilfried Schneider (für 50 Jahre), Patrik Schwarz (für 25 Jahre), Walter Dongus (für 70 Jahre) und Vorstand Eberhard 
Reichert

So ging es mit der Ehrenamtsbeauftragten Monika  
Reichert weiter, die zahlreiche Ehrungen vornahm.  
6 Mitglieder sind 25 Jahre treu dabei:

Elke Breitmayer, Tanja Weihing, Cornelia Kretschmer, 
Heiko Hafner, Christoph Neuffer und Patrik Schwarz. Auf 
40 Jahre bringen es Ulrich Boch und Martin Wolf. Für 
50 Jahre konnten Hans Hätinger, Heinz Kindler, Robert 
Sindlinger und Wilfried Schneider geehrt werden. Doch 
besonders gratulieren darf man dem Sportverein für die 
60-jährige treue Mitgliedschaft von Ewald Riesinger 
und für 70 Jahre treue Vereinszugehörigkeit von  
Walter Dongus! Beiden ein besonderes Dankeschön!

Für die aufwändige Platzpflege ist der Verein einmal 
mehr Eberhard Reichert, Jürgen Paulus und Heinz  
Aichele dankbar. Alle Geehrten wurden zu Recht mit  
langem Applaus gewürdigt.

Dem Dank schloss sich der stellvertretende Bürger- 
meister Ulrich Lutz an: In seinem Grußwort nahm er die 

Spielerfrauen und insbesondere die Spielermütter in 
den Blick. Was geben sie nicht alles. Wie viele Fahrdienste 
erledigen sie klaglos, wie viel Spielerkleidung waschen 
sie und wie viel fangen sie auf nach einer Niederlage 
oder einem Sieg. Wie viele Termine lassen sie sich in den 
Kalender diktieren, wie oft verzichten sie auf den Sohn 
oder den Mann. Und wie oft fiebern sie mit und freuen 
sich von Herzen, wenn der Sohn oder Mann beim Sport 
erfolgreich ist. Stellvertretend für viele Spielermütter 
lässt sich das hohe Engagement besonders an der kürz-
lich verstorbenen Irma Paulus aufzeigen. Deshalb geht 
an dieser Stelle, neben dem Dank an alle Vereinsmit- 
glieder, ein besonderer Dank an alle Spielerfrauen, an 
alle Spielermütter und an diejenigen, die beides sind!

Eine gute Zeit und viele spannende Spiele, die den  
ganzen Sportverein glücklich machen, ist der Wunsch 
der Gemeinde verbunden mit dem herzlichen Dank für 
alle Arbeit. Möge die Woge des Erfolgs noch lange an-
halten.
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„Das besondere Bild“ – geteilte Freude ist doppelte Freude!

Wir veröffentlichen unter dieser Rubrik Fotos zum „Teilen“.

„...wir sind auf dem Weg“  Foto: Fritz Scheurenbrand 

Vielen Dank 

fürs  
 „Teilen“!

Wollen auch Sie uns an Ihrem 
„besonderen Bild“ teilhaben 
lassen, dann senden Sie dieses 
per E-Mail an 
meixner@deckenpfronn.de.

Donnerstag, 13.04.23 14.00 Uhr Frohes Alter Team Frohes Alter Seniorentagesstätte
Freitag, 14.04.23 14.00 Uhr Seniorenwanderung Schwarzwaldverein Am Gemeindehaus
Samstag, 15.04.23 06.00 Uhr Altpapiersammlung SVD 

- Abteilung Fußball
AWB Ortsgebiet

Sonntag, 16.04.23 10.00 Uhr Feier der Erstkommunion Kath. Kirchengemeinde Kirche Kuppingen
Sonntag, 16.04.23 08.00 Uhr Aussichtstour auf der Alb Schwarzwaldverein Am Gemeindehaus
Sonntag, 16.04.23 18.30 Uhr Dankandacht 

für Erstkommunionkinder
Kath. Kirchengemeinde Kirche Kuppingen

Sonntag, 16.04.23 19.00 Uhr Orgelkonzert 
-  70 Jahre Orgel  

Nikolauskirche

Evang. Kirchengemeinde Nikolauskirche

Montag, 17.04.23 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
mit Rückblick

LandFrauen Seniorentagesstätte

Mittwoch, 19.04.23 20.00 Uhr Frauenzeit Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus

Veranstaltungstermine für die kommende Woche

Veranstaltungskalender vom 13. bis 19. April 2023
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Amtliche Bekanntmachungen

Altpapiersammlung

Die nächste Altpapiersammlung findet am  
Samstag, 15. April 2023 statt und wird vom SVD 
- Abteilung Fußball durchgeführt. Bitte stellen 
Sie die blaue Altpapiertonne bis 06:00 Uhr am  
Straßenrand bereit.

Landkreisweite Plakat-Kampagne wirbt für  
Überholabstand

FRÜHLINGSERWACHEN

SAMSTAG, 
29. APRIL 2023

u.a. irische und schottische Musik 
in der Nikolauskirche Deckenpfronn

mit dem HHC Deckenpfronn
unter der Leitung von Ulrich Münnich 

Einlass: 17:30 Uhr | Beginn: 18:30 Uhr
Mit Bewirtung | Eintritt frei  

Unsere Gäste:
Roland Wagner - Dudelsack

Johanna Boch – Gesang 

FRFRFRRFRFRFRFRFRFRFRFRÜRÜRÜÜHHHLILILIILILINININGSSEEERRRWRWRWRWRWWAWAWAAWAWAWAW CCHHHEENENENN

SAAAMAMAMSMSMSSMSMSTSTSTTATATAATAT GG,
29. APPRIRIRIRIRIL 2023

u.a. irische und schottische Musik 
in der Nikolauskirche Deckenpfronn

mit dem HHC Deckenpfronn
unter der Leitung 

mit dem HHC Deckenpfronn
der Leitung 

mit dem HHC Deckenpfronn
von Ulrich Münnich 

mit dem HHC Deckenpfronn
von Ulrich Münnich 

mit dem HHC Deckenpfronn

Einlass: 17:30 Uhr | Beginn: 18:30 Uhr
Mit Bewirtung | Eintritt frei  

Unsere Gäste:
Roland Wagner - Dudelsack

Johanna Boch – Gesang 

Pfadfinder
Deckenpfronn

MAIBAUM STELLEN

30.04.2023
17 Uhr

Am Rathaus
Für Essen und Getränke ist 

gesorgt!

 Plakat: VCP
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Unter dem Motto „Mit Abstand sicher“ informieren der Land-
kreis Böblingen, die Kreisverkehrswacht, der sichere Landkreis 
e. V. und der ADFC-Kreisverband Böblingen über den gesetz-
lich vorgeschriebenen Mindestabstand beim Überholen von 
Fahrradfahrern. Da nicht überall im Verkehrsraum Radwege 
vorhanden sind, ist es wichtig, dass Rad- wie Autofahrer ihre  
Rechte und Pflichten kennen. Die seit April 2020 in der Novelle 
der Straßenverkehrsordnung (StVO) verankerten, vorgeschrie-
benen Mindest-Überholabstände von 1,50 Metern inner- und  
2 Metern außerorts sind vielen Autofahrern leider zu wenig  
bekannt. Das heißt auch, wenn der Abstand nicht eingehalten 
werden kann, darf nicht überholt werden und es kann ein Buß-
geld von 30 bis 100 Euro und einen Punkt in Flensburg bedeuten.
Die Kampagne läuft den gesamten April, richtet sich an Auto- 
und Lkw-Fahrer und weist sie mit Plakaten auf sichere Über- 
holabstände hin.
Auch in Deckenpfronn weisen 2 Plakate auf den Überholabstand 
hin. Ein Plakat steht in der Nordstraße bei der AVIA Tankstelle und 
ein weiteres an der Calwer Straße/Tübinger Straße beim Holz-
werk Aichele.

Andere Behörden

Aktionstreffen im Rahmen der Kampagne  
„Wilder Müll kann nix.“

An den letzten Wochenenden fanden in einigen Städten und  
Gemeinden im Landkreis Böblingen traditionell die jährlichen 
Markungs-Putzeten statt. Die hohe Beteiligung der Bürgerinnen 
und Bürger zeigt, dass das Problem „Wilder Müll“ weiter brand- 
aktuell ist und von vielen auch aktiv angegangen wird.
Im Rahmen der landkreisweiten Kampagne „Wilder Müll kann 
nix.“ kämpft der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen (AWB) ge-
meinsam mit vielen Kommunen im Landkreis Böblingen seit fast 
einem Jahr gegen den wilden Müll an. Auf Plakaten, Bannern, 
Aufklebern und in Beiträgen auf Social Media und der Landing-
page www.wildermuellkannnix.de wird sensibilisierend und ver-
haltensändernd dem unerlaubten Entsorgen von Abfällen ent- 
gegengewirkt.
Mit einem Aufruf im September letzten Jahres zur Teilnahme am 
World Cleanup Day (Welt-Aufräumtag) warb der AWB erstmalig 
dafür, sich bei Müllsammel-Aktionen zu beteiligen bzw. auch 
selbst durchzuführen. Ein Fotowettbewerb mit dem Aufruf zu 
aktivem Einsammeln von wildem Müll unter dem Motto „Wilder 
Müll kann nix. Wir können mehr.“ schloss sich in den sozialen  
Medien und auf der Landingpage an.
Am Donnerstag, 23. März folgte nun ein erstes Aktionstreffen 
„Wilder Müll kann nix.“, zu dem der AWB private Initiativen oder 
Einzelpersonen und interessierte Kommunen eingeladen hatte. 
19 Teilnehmer aus Städten und Gemeinden und privaten  
Organisationen trafen sich zum Erfahrungsaustausch über 
die Schwierigkeiten beim Umgang mit dem wilden Müll. Ver- 
schiedene Ideen und Maßnahmen wie beispielsweise bereits 
durchgeführte Sammelaktionen wurden vorgestellt und ange-
regt diskutiert.
„Wir sind von dem regen Austausch und dem gemeinschaft- 
lichen Zusammenspiel zwischen den unterschiedlichen  
Akteuren begeistert, nur so ist ein echtes Netzwerken und von-
einander profitieren möglich“, zeigt sich Wolfgang Hörmann, 
Werkleiter des AWB, erfreut über das gelungene Aktionstreffen. 
Das große Engagement dieser sehr unterschiedlichen Gruppie-
rungen habe dabei besonders positiv überrascht.
Besonders kleinere Gemeinden sahen sich durch die land-
kreisweite Kampagne gut unterstützt, da es – wie auch in den  
größeren Städten – häufig an ausreichend eigenen Kapazitä-
ten fehle, um gegen den wilden Müll wirkungsvoll vorgehen zu  
können.
Allgemeiner Konsens bestand darin, dass durch gemeinschaft-
liche Aktionen eine größere Wirkung erzielt werden könne und 

man zukünftig enger zusammenarbeiten wolle. Als Ziele wurden 
zum einen die gemeinsame Beteiligung möglichst aller Aktiven 
am World Cleanup Day am 16. September 2023 und zum anderen 
eine landkreisweite Putzete-Aktion im nächsten Frühjahr anvi-
siert. Ein weiteres Aktionstreffen ist für diesen Herbst vorgesehen.
Weiterhin stehen den Kommunen verschiedene Kampagnenmo-
tive für Plakate und Banner zum Thema „Wilder Müll kann nix. Wir 
können mehr.“ kostenlos als Download zur Verfügung. Informa-
tionen zur Problematik von wild entsorgten Abfällen sowie Bei-
träge zu Lösungen werden auf der Landingpage des AWB unter 
www.wildermuellkannnix.de angeboten.

Älter werden im Landkreis Böblingen

Wegweiser für ältere Menschen und deren Angehörige neu 
aufgelegt
Älter werden beschreibt eine Lebensphase mit vielen Facetten. 
Die Bandbreite reicht von einer aktiven Lebensgestaltung im  
Alter mit Sport, Begegnung und bürgerschaftlichem Engage-
ment bis hin zu veränderten Lebenssituationen wie Hilfe- und 
Pflegebedürftigkeit oder Erkrankungen, wie z.B. Demenz oder 
Schlaganfall, die das Leben von einem Tag zum anderen ver- 
ändern können. So unterschiedlich und vielfältig die Facetten 
des Alters sind, so einheitlich ist der Wunsch, in den eigenen vier 
Wänden alt zu werden.
„Unsere Gesellschaft wird älter und wir wollen die Menschen  
unterstützen, sich in einer Lebensphase zurechtzufinden, die oft 
mit mehr Freiheiten, aber auch mit Einschränkungen verbunden 
sein kann“, so Dusan Minic, der Sozialdezernent des Landkreises 
Böblingen. Dafür biete die Kreisverwaltung Orientierung und  
Hilfe.
Der von der Altenhilfefachberatung des Landratsamtes  
Böblingen seit Jahren bewährte Wegweiser für ältere  
Menschen und deren Angehörige wurde aktualisiert, erweitert 
und neu aufgelegt. Der Wegweiser erscheint im neuen Gesicht 
und gibt einen Überblick über die vielfältigen Angebote im Land-
kreis Böblingen.
Er hilft bei der Suche nach Unterstützungs- und Beratungsange-
boten wie zum Beispiel zu den Standorten des Pflegestützpunk-
tes, iav-Stellen (Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstellen), 
Nachbarschaftshilfen, Sozialstationen etc., so dass Betroffene,  
Zu- und Angehörige die Unterstützung finden können, die sie be-
nötigen. Darüber hinaus bietet die Broschüre Informationen zu 
den Leistungen der Pflegeversicherung.
Die neue Ausgabe des Wegweisers ist bei den iav-Stellen (Infor-
mations-, Anlauf- und Vermittlungsstellen für hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen) und dem Pflegestützpunkt sowie bei den 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen des Landkreises Böblingen 
erhältlich. Der Wegweiser kann auch über die Altenhilfefachbera-
tung des Landratsamtes Böblingen, Parkstr. 16, 71034 Böblingen, 
Telefon 07031/ 663 1729, E-Mail 
altenhilfefachberatung@lrabb.de kostenlos angefordert werden.
Unter www.lrabb.de/Altenhilfefachberatung steht die Publi-
kation auch im Internet zur Verfügung. Die Onlineversion wird 
laufend durch die Altenhilfefachberatung des Landratsamtes 
Böblingen aktualisiert. Den Wegweiser aktuell zu halten ist eine 
wichtige Aufgabe. Deshalb sind Änderungen immer wieder not-
wendig und Ergänzungsvorschläge jederzeit willkommen.
Die Neuauflage der Broschüre „Wegweiser für ältere  
Menschen und deren Angehörige“ finden Sie ab sofort auch 
bei uns in den Prospektaufstellern im Eingangsbereich des 
Deckenpfronner Rathauses.

Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Übungsplan Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn
Freitag, 21.04.2023, Zug 1 - Aufbau Tag der offenen Tür
Samstag, 22.04.2023, Gesamtwehr - Aufbau Tag der offenen Tür
Freitag, 28.04.2023, Zug 2 - Abbau Tag der offenen Tür
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Einladung zum Tag der offenen Tür

 

Tag der 
offenen TŸr

30 Jahre  
Jugendfeuerwehr

am 23. April 2023 ab 11 Uhr 
im Feuerwehrhaus

SchauŸbung der 
Jugendfeuerwehr 

HŸpfburg fŸr 
Kinder 

Bewirtung 
Pommes Frites 
Rote Wurst 
Curry Wurst  
Fire-Burger 
Steak mit Kartoffelsalat 
Bier vom Fass 
Kaffee und Kuchen  
Crêpes-Verkauf durch die Blaulichtjugend 

 
 Plakat: G. Paulus

Jugendfeuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Jugendfeuerwehr
Sonntag, 23.04.2023 Tag der offenen Tür rund ums Feuerwehr-
haus
Kindergruppe:
Freitag, 21.04.2023 Übung um 16:30 Uhr im Feuerwehrhaus
Jugendgruppe:
Freitag, 21.04.2023 Übung um 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus

Standesamtliche Mitteilungen

Aus unserer Gemeinde ist verstorben
Am 05. April 2023
Herr Horst Paulus

iMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Deckenpfronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Daniel Gött, 75392 
Deckenpfronn, Marktplatz 1, oder 
sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

iNFORMATiONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  
Tel.: 07033 6924-0,  

E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint  
auch online

ÖFFNUNGSZEiTEN
WiCHTiGE 
KONTAKTDATEN

    Öffnungszeiten Rathaus:
Montag, Dienstag, Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 19.00 Uhr
Für das Bürgerbüro wird um eine vorherige telefonische  
Terminvereinbarung gebeten.

Telefon - Rathauszentrale  07056 9279-0
Telefax  07056 9279-50
E-Mail  gemeinde@deckenpfronn.de
Gemeindehomepage  www.deckenpfronn.de

Bürgermeister  07056 9279-21
Daniel Gött  goett@deckenpfronn.de

Sekretariat BM/Standesamt  07056 9279-21
Heide Landes  landes@deckenpfronn.de

Amtsblatt/VHS  07056 9279-35
Silke Meixner  meixner@deckenpfronn.de

Kämmerei  07056 9279-31 
Tina Ohngemach ohngemach@deckenpfronn.de

Gemeindekasse/Fundbüro  07056 9279-75
Jennifer Riesinger  riesinger@deckenpfronn.de
Nadine Widmaier  widmaier@deckenpfronn.de

Gemeindekasse  07056 9279-23
Simone Alberts  alberts@deckenpfronn.de

Ordnungsamt  07056 9279-30
Tanja Löffler loeffler@deckenpfronn.de

Hauptamt 
Andrea Rutz rutz@deckenpfronn.de, 07056 9279-27
Emanuele Biasi biasi@deckenpfronn.de, 07056 9279-37

Bauamt/Rentenversicherung  07056 9279-25
Gabriele Klos  klos@deckenpfronn.de

Bürgerbüro/VHS
Beatrix Gratz  gratz@deckenpfronn.de, 07056 9279-20
Gisela Stöffler  stoeffler@deckenpfronn.de, 07056 9279-28

Jugendreferat  07056 9279-32 o. 0172 7653527
Stephan Strübin  jugendreferat@deckenpfronn.de

Flüchtlings-/integrationsarbeit 07056 9279-24
Carmen Hahn-Gröning  hahn-groening@deckenpfronn.de
Jemcy Eapen 07056 9279-55 
 eapen@deckenpfronn.de

Bauhof  07056 9279-0

    Öffnungszeiten Post:
Montag, Dienstag, Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch  15.00 – 17.00 Uhr
Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

Telefon – Post  07056 9279-79
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Volkshochschule

Es sind noch Plätze frei!
Klangschalenentspannung
In diesem Kurs wird eine geführte Reise mit Klangschalen be-
gleitet. Durch die langanhaltenden Klänge der Klangschalen 
kommen Körper und Geist zur Ruhe und Entspannung.  
Beim sanften Anspielen der Klangschalen entstehen feine  
Vibrationen, die sich als Schwingung auf den Körper über-
tragen. Diese Schwingung im Körper kann Verspannungen 
und Blockaden auf körperlicher und seelischer Ebene lösen 
und die Selbstheilung unterstützen. Lassen Sie sich von den 
Klängen in die Entspannung tragen. Entfliehen Sie vom Alltag, 
schalten Sie ab und regenerieren Sie. Bitte mitbringen: Matte 
zum Liegen, Decke, warme Socken und evtl. ein Kissen.
Kurs-Nr. DE 09
Leitung: Claudia Klein
Termin: Montag, 24.04.2023
19:30 Uhr - 20:30 Uhr
Ort: Zehntscheuer, Flachsstube
Gebühr: 12,00 €
Sie können sich gerne online unter www.vhs-deckenpfronn.de 
zum Kurs anmelden oder per E-Mail an vhs@deckenpfronn.de 
oder telefonisch unter 07056/9279-0.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Deckenpfronn

Pfarramt: Schulstraße 17, 75392 Deckenpfronn
Telefon: 07056 1289; Fax: 07056 2376
E-Mail: pfarramt@kirche-deckenpfronn.de
Homepage: www.kirche-deckenpfronn.de
Kontaktzeiten Pfarrbüro (Pfarramtssekretärin Angelika Wiehe): 
Dienstag und Mittwoch, 9:00 – 12:00 Uhr

WOCHENSPRUCH
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der 
uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat 
zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten. 1. Petrus 1,3

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 13. April
14:00 Uhr Frohes Alter in der Seniorentagesstätte am Steinhaus: 
„Konfirmation früher und heute“ mit Pfarrer Lebherz
Sonntag, 16. April – 1. SONNTAG NACH OSTERN (QUASiMO-
DOGENiTi – „Wie die neugeborenen Kindlein, 1. Petrus 2,2)
10:00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche (Pfarrer Hans- 
Ulrich Lebherz)
Das Opfer wird für Aufgaben in der eigenen Gemeinde erbeten.
In den Ferien findet keine Kinderkirche statt.
19:00 Uhr Orgelkonzert zum 70. Geburtstag der Decken- 
pfronner Orgel mit Albrecht Wacker in der Nikolauskirche
Montag, 17. April
15:00 Uhr Unterstützung bei Hausaufgaben und beim Erlernen 
der deutschen Sprache und ab 16:00 Uhr Montagscafé im Evang. 
Gemeindehaus
Dienstag, 18. April
20:00 Uhr Singkreis-Probe im Evang. Gemeindehaus
20:00 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Evang. Gemeindehaus
Mittwoch, 19. April
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Evang. Gemeindehaus

NOTDiENSTE

    Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztliche Notfallpraxis am Krankenhaus Herrenberg
Marienstraße 25, 1. Stock
71083 Herrenberg

Öffnungszeiten: Freitag von 16.00 Uhr - 22.00 Uhr - ohne 
Voranmeldung - Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr - ohne Voranmeldung

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für medizinisch notwendige 
Hausbesuche an Wochenenden und Feiertagen: 
Telefonische Absprache von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Folgetag) 
unter Tel. 116 117 (sowie an den Wochentagen ab 18.00 Uhr)

    Kinderärztlicher Notfalldienst
Für den Kreis Böblingen ist in Notfällen zuständig:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, Tel. 116 117

    Augenärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen den Augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 
Tel. 116 117.

    Zahnärztlicher  
    Bereitschaftsdienst
Unsere örtliche Zahnarztpraxis Dr. Lothar Netzel, Calwer 
Straße 14, ist unter der Telefonnummer 07056 3066 zu erreichen.
Sprechstunden nach Vereinbarung.

Auskunft über den zahnärztlichen Notfalldienst erhalten Sie 
unter Tel.: 0761 12012000.

    Apothekenbereitschaftsdienst
13.04.  Bären Apotheke, Herrenberg
  Hindenburgstr. 20, (07032) 122110

14.04.  Schwarzwald-Apotheke, Herrenberg
  Nagolder Straße 27, (07032)26111

15.04.  Apotheke am Markt, Deckenpfronn
  Marktplatz 3, (07056) 8482

16.04.  Apotheke am Markt, Ehningen
  Marktplatz 3, (07034) 8014

17.04.  Carmel-Apotheke, Nufringen
  Hauptstraße 27/1, (07032) 83957

18.04.  Apotheke am Bahnhof, Herrenberg
  Bahnhofstraße 17, (07032) 6077

19.04.  Markt-Apotheke, Gärtringen
  Hauptstr. 1, (07034) 22013

Weitere Standorte in Ihrer Umgebung erhalten Sie unter: 
https://www.apotheken.de


